
3. Fastensonntag – Gesichter der Hoffnung

„Ihr  seid  der  Hoffnung  Gesicht,  den  Hoffnungslosen  Licht,
der Beginn einer neuen Welt“, heißt es in einem Lied.

Wie sieht wohl so ein Gesicht der Hoffnung aus?
Wenn  man  eine  künstliche  Intelligenz  „Gesichter  der
Hoffnung“  erstellen  lässt,  ist  all  diesen  Gesichtern  gemein-
sam, dass die Augen der Menschen strahlen. Das ist es wohl,
was Gesichter der Hoffnung ausmacht, das offene Anschauen
und Leuchten. Und da ist es dann im echten  Leben  egal,  wie
viele Falten und Narben jemand hat, ob geschminkt  oder
ungeschminkt, ehrlich und ohne Maske.

Es geht aber darüber hinaus auch um die Frage, wer sind solche 
Menschen  der  Hoffnung?  So,  wie  man  sagt  „einem  Namen
ein  Gesicht  geben“,  kann  das  auch  bei  der  Hoffnung  sein.
Welche Menschen fallen mir ein, die für die Hoffnung stehen,
einstehen, aufstehen? 
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Nimm Dir im Lauf der Woche ein wenig Zeit…

Überlege:
 Wie kannst Du selbst der Hoffnung ein Gesicht

geben – wie sieht Dein Hoffnungsgesicht aus?

 Zeige es ganz oft auch anderen Menschen.

 Schau jemanden offen und ehrlich an.

„Er erleuchte die Augen eures Herzens, damit ihr 
versteht, zu welcher Hoffnung ihr durch ihn berufen seid,

welchen Reichtum die Herrlichkeit seines Erbes den 
Heiligen schenkt.“ (Epheser 1,18)


